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Die Studienergebnisse, die auf 15 qualitativen Expert:inneninterviews und einer für die österreichische
Bevölkerung repräsentativen Befragung (schriftlich und online) von 800 Personen basieren, informieren
über
• das subjektive Sicherheitsempfinden der Österreicherinnen und Österreicher in unterschiedlichen
Lebensbereichen, den wahrgenommenen und den erwarteten Sicherheitsgewinn/ -verlust,
• die Beurteilung des österreichischen Sozialsystems und die Bewertung von
Verbesserungsmaßnahmen,
• die Akzeptanz bzw. Ablehnung eines bedingungslosen Grundeinkommens,
• die Rahmenbedingungen und Parameter eines bedingungslosen Grundeinkommens im Fall, dass in
Österreich ein bedingungsloses Grundeinkommen eingeführt werden würde,
• die Folgen eines bedingungslosen Grundeinkommens für Gesellschaft und Wirtschaft sowie
• die Auswirkungen von Krisen auf das subjektive Sicherheitsempfinden und das Potenzial eines
bedingungslosen Grundeinkommens als Instrument zur Krisenbewältigung. 

